
   

Rückblick 2024 
Der Jahresumbruch 2023/2024 war begleitet von der durch Heike Märki iniziierten Aktion 
«Weihnachtszeit ist Besuchszeit». Aus diesem Anlass wollte die EDU des Bezirks Uster seinen 
Mitgliedern Danke sagen und ein Mitbringsel überreichen. Vielen Dank allen Beteiligten! 

 

Die Pro Israel Vortragstournee 2024 besuchte am Sonntag, 21. April 2024 Uster. Die EDU Bezirk 
Uster war an diesem gut besuchten Anlass mit einem Stand im Stadthofsaal präsent. 

 

Der Parteitag am 25. Mai 2024 fand in der in der Freien Kirche Uster mit Kaffee und Kuchen statt. 
Umrandet wurde der Anlass mit einer Vorstellungsrunde, Liedern und einem geistlichen Input. Wir 
danken der Freien Kirche Uster für ihre Gastfreundschaft.  

 

Vielen Dank unserem Ustermer EDU Gemeinderat Silvio Foiera für seinen Einsatz an der 1. August 
Feier in Uster. Seine Worte lösten einige positive Reaktionen aus. 

 

Bereits zum 50. Mal fand in Wetzikon anfangs September die «Züri Oberland Mäss» statt. Auch im 
2024 war die EDU unter Federführung der EDU Bezirk Uster wiederum mit einem Stand präsent. 
Insbesondere die Bibelkekse stiessen bei den 31'000 Besuchern der Messe auf reges Interesse. 
Vielen Dank an Heike für den genialen Einfall und die Organisation. 

Da unser Stand relativ am Anfang der Messe war, blieben viele Besucher für ein kürzeres oder 
längeres Gespräch stehen, füllten den Wettbewerb aus und nahmen Informationsmaterial vom 
EDU-Stand mit. Unser Stand war neben einer grossen Schweizer Fahne mit einer kleineren 
israelischen Fahne geschmückt als Zeichen unseres Einsatzes für das Existenzrecht Israels und 
gegen den neu wieder grassierenden Antisemitismus. 

Leider teilten nicht alle diese akut notwendige Positionierung gegen Judenhass. Von der 
Messeleitung der «ZOM» wurden wir mehrfach aufgefordert die Flagge zu entfernen. Die ZOM 
«kommuniziere keine politischen Botschaften» hiess es. Als wäre die Aufforderung, die Israelflagge 
zu entfernen, nicht auch eine politische Botschaft. Als wären an den anderen Messeständen keine 
anderen Nationalflaggen sichtbar. Als würden die anderen, an der Messe vertretenen Parteien, 
keine politischen Botschaften vertreten. Dabei wird in der hauseigenen «ZOM Messezeitung 2024» 
für eben diese Parteien, Vereine und Organisationen in einer eigenen Kategorie Werbung 
gemacht. Ja, selbst die Mitglieder des Wetziker Stadtrates gaben den Messebesuchern über ihre 
politischen Standpunkte Auskunft. Aber eine kleine israelische Flagge? Die stört die «Atmosphäre» 
und den «Frieden»? Solche Vorfälle unterstreichen die Wichtigkeit, nicht still zu sein und 
wegzusehen.  

Selbstverständlich hat sich in einem demokratischen Land die EDU nicht der Selbstzensur 
unterzogen und wird weder den Glauben noch ihre Werte verleugnen. 
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Der Besuch in Uster von Michael Schneider am 5. November im Rahmen seiner Vortragstournee 
wurde unter grossem Einsatz von Hannes Rohner mitorganisiert. Die EDU Bezirk Uster war an 
diesem gut besuchten Anlass wiederum mit einem Stand im Stadthofsaal präsent. 

Noreen Barkat EDU Mitglied und Mitglied von MASIH.overseas organisierte eine Mahnwache für die 
verfolgten Christen in Pakistan. Nach der Wahnwache wurde die Teilnehmer mit pakistanischen 
Köstlichkeiten in der Freien Kirche Uster verwöhnt. Ebenfalls Mitte Dezember hat die EDU Bezirk 
Uster mit Kalender und Lichtli für die Bevölkerung von Uster für eine besinnliche Vorweihnachtszeit 
gesorgt. Vielen Dank allen Beteiligten!  
Wir möchten uns generell bei allen Helfern, Spendern, Sympathisanten, Wählern und unseren 
Mitgliedern herzlich bedanken! Möge Gottes Saat auf fruchtbaren Boden fallen! Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen beim nächsten EDU-Anlass! 

*** 

Stadtfest Uster 2025 

Vom 5. bis 7. September 2025 wird in Uster das Stadtfest zum 1250-jährigen Jubiläum stattfinden. 
Wir werden mit einem Stand am Stadtfest Uster präsent sein und auf eine Teilnahme an der ZOM 
verzichten. 

 

Interesse bei der EDU aktiv mitzuwirken? Die EDU bietet interessante Mitgestaltungsmöglichkeiten, 
einerseits in den Bezirksvorständen und Ortsparteien. Aber auch als Kandidatin oder Kandidat für 
Gemeinderat, Schulpflege, Friedensrichter, Bezirksrat, Sozialbehörden und Spezialkommissionen. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und/oder Besuch des nächsten EDU-Anlasses.  

Auch für geeignete Standorte für Feldrandtafeln (Abstimmungs- und Wahlplakate) sind wir immer 
sehr dankbar. 

Wünschen Sie elektronische Post von uns? Möglicherweise verfügen wir nicht über Ihre 
Emailadresse. Gerne bitten wir Sie gegebenenfalls um eine E-Mail an bezirk-uster@edu-zh.ch. 
Interessierte sind stets willkommen. 

 

Spenden an die EDU sind vom steuerbaren Einkommen abzugsberechtigt. Von uns erhalten Sie 
jeweils nach dem Jahresende die entsprechende Spendenbestätigung. 

 


